
Gültig ab 2026.HS

Modulbezeichnung: Interkulturelle Kompetenz & Management
Modulkürzel l.BA.MK.IKKM.26HS

ECTS Credits 3

Unterrichts- und
Prüfungssprache

Deutsch

Modulverantwortung Andrea Thomas-Spengler

Modulkategorie Modultyp 
Pflichtmodul

Studienabschnitt 
Assessment

Verknüpfung zu anderen
Modulen

Modulgruppe beinhaltet folgende Module

l.BA.MK.ELOK.26HS / Einführung in die Lokalisierung
l.BA.MK.ESPI.26HS / Einführung in die Sprachindustrie
l.BA.MK.IKKM.26HS / Interkulturelle Kompetenz & Management

Bestehensbedingungen gewichtete Noten der Modulgruppe ≥ 4.00, keine Einzelnote < 2.50



Gültig ab 2026.HS

Kursbeschreibung: Interkulturelle Kompetenz & Management
Modulkürzel l.BA.MK.IKKM.26HS.V

ECTS Credits 0

Unterrichts- und
Prüfungssprache

Deutsch

Modulverantwortung Andrea Thomas-Spengler

Beschreibung des Moduls 1)   Einführung-Icebreaker-Selbstbild
2)   Grundlagen der interkulturellen Kompetenz 1
3)   Self and Other: die Schweiz
4)   Grundlagen 2. Wie sieht eine Reflexion aus?
5)   Verbale und nonverbale Kommunikation
6)   Politeness
7)   Werte
8)   Konfliktbewältigung (1)
9)   Konfliktbewältigung (2)
10) Leadership und Management
11)  Leadership und Management
12)  Reflexionen-Rückschlüsse-Rückblick

Lernziele des Moduls Haltung

Die Studierenden verstehen, wie Kultur unser Denken, Handeln und Sein beeinflusst.
Sie reflektieren ihre eigenen kulturellen Annahmen und Vorurteile.
Sie sind sensibilisiert für kulturelle Unterschiede und Missverständnisse sowie für Methoden
der Konfliktlösung.

Wissen

Sie kennen die theoretischen Grundlagen der interkulturellen Kompetenz und können sie auf
reale Situationen anwenden.
Sie verstehen die Komplexität der Kommunikation über kulturelle Grenzen hinweg.

Können

Sie lernen, mit Menschen unterschiedlicher kultureller Herkunft zusammenzuarbeiten und
sich an deren Kommunikationsstil anzupassen.

Bestehensbedingungen Note ≥ 4.0

Leistungsbeurteilung Bewertung Dauer (Min.) Gewichtung Sozialform Szenario/Format

Portfolio Note 100% Einzelarbeit Alles erlaubt

Präsenzverpflichtung im
Kontaktstudium

Keine 

Das Portfolio besteht aus vier schriftlichen Reflexionen zu den Übungen. Eine Reflexion basiert
auf der Organisation und Beobachtung einer Übung („observer status report“) und drei
Reflexionen basieren auf der Teilnahme an einer Übung („participant status report“). Jede/r
Studierende ist verpflichtet, sich in Zusammenarbeit mit der Modulleitung und einer
Projektgruppe an der Organisation einer Übung zu beteiligen. Am Ende des Semesters
werden diese vier Reflexionen als Portfolio eingereicht.



Unterrichtsgliederung Kontaktstudium Begleitetes Studium Autonomes Selbststudium

Unterricht 18 h -

Total 18 h 0 h 72 h

Kursbeschreibung: Interkulturelle Kompetenz & Management


